
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 
Georgien 
 

 

Informationen für Bewerber*innen  

Georgien 
 

Georgien ist ein Staat an der Schnittstelle zwischen 

Europa und Asien, der mit einer Gesamtfläche von 

70.000 km² etwa der Größe Bayerns entspricht. Mehr 

als ein Viertel der 3,7 Millionen Einwohner*innen lebt in 

der Hauptstadtregion um Tiflis. Weitere Großstädte 

sind Kutaissi, Batumi und Rustawi. Auf kleinstem Raum 

bietet Georgien atemberaubende Landschaften, 

ursprüngliche Natur und eine faszinierende Vielfalt von 

Architektur und Lebensweisen. 

 

 

Klima und Sehenswertes 
 
Auf kleinster Fläche bildet die gletscherreiche 

Bergregion von über 5.000 Metern einen starken 

Kontrast zu Tiefebenen und Flussniederungen auf 

Höhe des Meeresspiegels und darunter. Die 

unterschiedlichen Höhen der Gebirgszüge sowie eine 

stark variierende Niederschlagsmenge schaffen 

insgesamt sieben Klimazonen, von subtropisch-

feuchtem Klima im Westen, bis hin zu einem trockenen 

und gemäßigten Kontinentalklima im Osten.  

Der Reichtum Georgiens liegt einerseits in seiner 

faszinierenden Natur, andererseits in seinen 

herausragenden kulturellen Sehenswürdigkeiten. 

Feldzüge haben in den Bauwerken tiefe Spuren 

hinterlassen, aber zahlreiche Ruinen zeugen von 

prächtigen Schlössern vergangener Zeiten. Über 4.000 

historische Denkmäler und Sehenswürdigkeiten aus 

mehr als zwei Jahrtausenden gehören heute zum 

Kulturerbe Georgiens. Zu den wichtigsten 

Sehenswürdigkeiten zählen die Höhlenstädte Vardzia 

und Uplistsikhe, das Kloster David Gareja, sowie die 

Stadt Mzcheta und Ushguli, das höchste Dorf Europas. 

Gesundheit 
 

Die medizinische Versorgung ist mittlerweile komplett 

privatisiert und alltägliche medizinische Eingriffe 

können gut vor Ort behandelt werden. Bei 

komplizierteren Fällen sollte die Abklärung sowie 

Weiterbehandlung in Deutschland erfolgen, Notfälle 

müssen evakuiert werden. Die Feinstaubbelastung in 

manchen Stadtteilen in Tiflis überschreitet die in 

Europa zulässigen Grenzwerte. Zu geeigneten 

Schutzmaßnahmen berät das Landesbüro vor Ort. 

 

 

Wohnen und Leben 

  

Die Wohnungsmiete bewegt sich in Tiflis auf 

deutschem Niveau und variiert je nach Lage, 

Einrichtung, etc.  

Passenden Wohnraum zu finden ist in Tiflis für 

Ausländer*innen nicht schwierig. Es gibt zahlreiche 

Makler-Angebote im Internet in englischer Sprache und 

das GIZ-Landesbüro bzw. das zuständige Vorhaben 

unterstützen gerne bei der Suche. 

 

 

Einkaufen und alltägliche 
Versorgung 

 

Die Versorgungslage in Georgien ist sehr gut. Frisches 

Brot, Käse, Obst und Gemüse kann man an kleinen 

Straßenständen kaufen. Die Produkte sind oft aus 

eigenem Anbau und vergleichsweise günstig. Fleisch 

und Hygieneprodukte sollten in einem der zahlreichen 

Supermärkte erworben werden. Auch importierte 

Produkte sind in Tiflis verfügbar - wenn auch 

geringfügig teurer als etwa in Deutschland. Georgien 

ist außerdem bekannt für seinen günstigen und 

hochwertigen Wein. Die georgische Küche ist 

abwechslungsreich und bietet auch zahlreiche 

vegetarische Gerichte. 
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Mitausreisende Partner*innen und 
Kinder 
 

Die Voraussetzungen als Mitausreisende/r 

Partner*in in Georgien eine Arbeit zu finden und 

aufzunehmen sind außerordentlich gut. Liegt eine 

Aufenthaltserlaubnis vor, ist eine Anstellung 

problemlos und ohne gesonderte Arbeitserlaubnis 

möglich. Einzig hinsichtlich der Besteuerung gibt es 

offene Fragen. In diesem Fall wird üblicherweise die 

Einkommenssteuer (pauschal 20%) direkt in 

Georgien vom Arbeitgeber abgeführt. Wer eine 

Aufenthaltserlaubnis hat kann auch problemlos 

selbstständig arbeiten. Das georgische Steueramt 

stellt die entsprechenden Dokumente in der Regel 

zeitnah aus. Wie sich die Tätigkeit des/der 

mitausgereisten Partner*n auf die Besteuerung des 

GIZ-Mitarbeiters in Deutschland auswirkt, muss im 

Einzelfall geprüft werden. 

 

Schulen und Kinderbetreuung: Es gibt in Tiflis 

mehrere internationale Schulen, vornehmlich mit 

Englisch als Unterrichtssprache, aber auch 

Französisch und Deutsch sind vertreten - letzteres 

in der deutschen, internationalen Privatschule in 

Tiflis. Dort werden Kinder von deutschen und 

georgischen Lehrkräften unterrichtet und erhalten 

eine in Deutschland anerkannte Schulbildung. Zur 

Schule gehören ein Kindergarten, eine Vorschule 

und eine Grundschule sowie die Sekundarstufe I. 

Die Schule wird jedes Jahr um eine weitere Klasse 

aufgebaut. 

 
 
 
 
 

Weiterführende Links 
 

https://www.auswaertiges-

amt.de/de/aussenpolitik/laender/georgien-node 
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